
Über die Erfindungen
und Entwicklungen
Ingeborg von Re-

dens, die übrigens zu den ganz
wenigen Medien in Europa
gehört, die in ständigem Kontakt
mit höheren Wesenheiten sind,
hat raum&zeit wiederholt be-
richtet: Erstmals in Nr. 79 „In
Kontakt mit Paracelsus und Tes-
la“, in Nr. 83 „Die wissenschaft-
liche Begründung für die Licht-
energie-Geräte der Frau von
Reden“, in Nr. 87 „Lichtenergie-
Therapie: Ein neuer Ansatz zur
Holistischen Medizin“ und in
Nr. 91 „Nach raum&zeit: ORF
entdeckt Ingeborg von Reden“.
Das außergewöhnliche an ihren
Erfindungen, die in erster Linie
permanent Lichtenergie erzeu-
gen, ist die Tatsache, dass sie 
weder von Physik noch von
Licht-, Informations- oder Strah-
lungs- oder Wellen-Technik eine
Ahnung hat, sondern nur das
ausführt, was ihr „durchgege-
ben“ wird. Physiker, Ingenieure
und Informationswissenschaftler
sind dann jedes Mal erstaunt,
wie genial die Erfindungen sind.
Es ist zu vermuten, dass Inge-
borg von Reden, ohne es zu wis-

sen, mit jener höchsten schöp-
ferischen Energie arbeitet, die
Professor Dr. Matthaei jetzt 
erstmals entdeckt hat und deren
Struktur er zu erforschen be-
ginnt (siehe „Bioenergie III:
Schöpferische Energien – zur
Physik der Bioenergetik und
Theoenergetik“ in dieser Ausga-
be).
Das Pool Set, die neueste Erfin-
dung Ingeborg von Redens im
Rahmen ihrer Eurovital-Tech-
nologie ist eine neue Möglich-
keit, Schwimmbadwasser ohne
jede Chemie, in höchster Bio-
photonen Qualität zu erzeugen
und zu stabilisieren. Seit l993 be-
fasst sie sich ausschließlich mit
der Erfindung und Herstellung
von Geräten, die es ermöglichen,
der Natur, dem Menschen, Tie-
ren und Pflanzen mit Hilfe von
Photonen höchste, regenerieren-
de Lebensqualität zu geben bzw.
heilend in alle lebenden Systeme
einzugreifen.
Das mit dem neuen Pool-Set re-
generierte Schwimmbad-Was-
ser unterscheidet sich wesentlich
von allen bisherigen Wassern. Es
ist für alle Menschen sofort spür-
bar: Das Wasser ist extrem
weich, perlt von der Haut, die

weich und angenehm wird. Das
Wasser hat natürlich keinerlei
Chlorgeruch, sondern wird im
Gegenteil als angenehm duftend
empfunden. Dieses Wasser kann
man sogar auf Gartenpflanzen
gießen. Durch die hohe Photo-
nenanreicherung wirkt es auf die
Pflanzen äußerst positiv, sie wer-
den gestärkt, widerstandsfähig
und in ihrer Blühfähigkeit we-
sentlich verbessert. Dass die
Umwelt mit diesem Schwimm-
badwasser nicht belastet wird, 
ist ein zusätzlicher erfreulicher
Aspekt für jeden naturliebenden
Menschen. 
Bei dem Eurovital Pool Set 2001
handelt es sich um eine wesent-
liche Verbesserung ihrer eigenen
ursprünglichen Poolscheibe für
Teiche, Biotope und Pools aus 
Metall. Bei der Erforschung von
Schwimmbadwässern stellte von
Reden fest, dass elektromag-
netische Störungen von Pumpen,
Schaltern und Steuerungen, geo-
pathogene Felder, Blätter, Blüten,
Gras, Sonnenöle, alle möglichen
Verschmutzungen, aber auch das
geistige Umfeld der Besitzer einen
starken Einfluss auf die Qualität
und die Struktur des Wassers hat-
ten.

Allein, ob jemand ver-
antwortlich und liebe-
voll mit der Natur, dem
Wasser u. a. umgehe,
zeigt Resonanzen in der
Wasserqualität. 
Nach diesen Erkennt-
nissen wurde ihr eine 
wesentlich höhere Fre-
quenz-Ebene  „durchge-
geben“, die nur mit 
vollkommen neuen Sym-
bolen zu erreichen war.
Jetzt erreichen die neuen,
Lichtquanten erzeugen-
den Geräte über die
Brücke des Lichtes eine
hohe, göttliche Ordnung
(Hierarchie). So erklärt
sich von Reden die Wir-
kung des neuen Pool-
Sets. Das Wasser nimmt
diese Informationen auf
und erhält dadurch eine
andere Struktur, die sie
an uns abgibt. Da wir zu
70 % aus Wasser beste-
hen und unsere Zellin-
formation zum Heilsein
über den Lichtkanal geht,
der sich im Inneren der
DNS befindet, ist es nicht
verwunderlich, dass die
qualitativ hoch stehen-
den Informationen über
dieses Licht aufgenom-
men und verwertet wer-
den. 
Die Informations-Wissenschaft-
ler und Physiker, die das
Schwimmbadwasser inzwischen
geprüft haben, erklären die Wir-
kung des neuen Pool-Sets so:
Für die Wechselwirkung eines
Systems (in diesem Fall das Was-
ser) mit seiner Umgebung gilt
folgende Informationstheorie:
Von jeder Nachricht geht eine
Wirkung auf das System aus. 
Es wirkt alles, was für den Emp-
fänger (das Wasser) einen 
Unterschied (Reiz) bedeutet.
Der physikalische Träger einer
Nachricht ist das Signal. Jedes
Signal ist ein konkretes physi-
kalisches Ereignis. Die gleiche
Nachricht kann durch verschie-
dene Signale übertragen werden.
Der Sender (in diesem Fall die
Sender, nämlich die Lichtquan-
ten-Generatoren) sendet das
Signal aus. Das Signal übermit-
telt die Nachricht mit Hilfe von
Zeichen (in diesem Fall von

Wasser-Information
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Geniale Eurovital-Technologie:

Swimmingpool-Wasser bleibt
ohne Chemie sauber und frisch
Der von Inge von Reden entwickelte Photonen-Generator überträgt kontinuierlich 
Lichtquanten ins Wasser. Von Hans-Joachim Ehlers, Wolfratshausen. 

Die seit vielen Jahren mit angewandter Lichtenergie arbeitende
österreichische Forscherin Ingeborg von Reden hat ihre Techno-
logie weiter entwickelt und verbessert. Ihr ist es im Sommer 2000
gelungen, Photonen-Generatoren zu entwickeln, die Wasser stän-
dig mit Licht informieren. Das Wasser eines Versuchs-Swimming-
pools, den sie auf ihrem Grundstück in Iselsberg Anfang dieses
Jahres in den Osttiroler Alpen auf einer Höhe von 1100 Metern
hat anlegen lassen, war von April bis zum ersten Frost im Septem-
ber nicht nur klar und frisch, sondern besaß eine so geringe Ober-
flächenspannung, wie man es sonst nur von Heilwasser kennt.



Symbolen). Die Nachricht be-
steht also aus einer Kombination
von Zeichen.
Der gesamte Zeichen- bzw.
Symbolvorrat ist im morphoge-
netischen Feld und nicht in der
DNA gespeichert, wie neueste
russische Forschungen ergeben
haben. Jedes Gen bildet ein Ho-
logramm, das mit dem morpho-
genetischen Feld kommuniziert
(siehe hierzu raum&zeit spezial
1 Freie Energie - Global Scaling:
„Gen-Information nicht in der
DNA enthalten“).

Und nun zu den Geräten des
Pool-Sets:

1) Die Pool-Scheibe
Sie ist das wichtigste Mittelstück.
Sie besteht aus hochfeinem
Chromnickelstahl und ist Hoch-
glanz poliert. In die Scheibe sind
viele ganz bestimmte Symbole ein-
graviert. Sie enthält außerdem Kri-
stalle im Brillantschliff. Sie steht in
der Mitte des Pools auf drei Füßen

und hat die Aufgabe, Biophoto-
nen in ganz bestimmter Qualität zu
erzeugen, dabei wird sogar nach-
weisbar Sauerstoff-Germanium
und Helium produziert. Jüngste
Forschungen Ingeborg von Re-
dens haben ergeben, dass anstelle
von Chromnickelstahl auch Acryl
verwendet werden kann, da es
durch seine Molekular-Struktur
ebenfalls als Lichtquanten- und In-
formations-Generator hervorra-
gend geeignet ist.
2) Die Raphaelscheibe
Sie besteht aus Acryl, wird un-
ter der Chromnickelstahl-Pool-
Scheibe angebracht und dient
der Verstärkung von Informa-
tionen aus unserem Sonnensy-
stem, die in das Wasser einge-
bracht und dort gespeichert
werden. 
3) Die Lichtglocke 
Sie wird auf die Raphaelschei-
be festgeschraubt und dient 
einerseits als Schutz für die 
Pool-Scheibe beim Schwimmen, 

verhindert Verschmutzung und
wirkt andererseits als sehr ef-
fektiver Lichtverstärker für 
die  Pool-Scheibe. Durch einen
kleinen Zwischenraum zwischen
Scheibe und Glocke füllt sie sich
mit dem Poolwasser. Interessant
dabei ist, dass sich, nach dem
Einfüllen des Wassers in das
Becken, tagelang über der
Glocke Sauerstoffperlen bilden
und aufsteigen wie bei einem
Sprudelbad. Nach einigen Tagen,
hört das Phänomen des „Spru-
delbades“ auf, das Wasser wird
extrem weich und angenehm,
perlt wie Öl von der Haut ab und
duftet. Die Wirkung wird immer
besser und stärker.

4) Der Lichtquanten-
Regenerator

Er wird zwischen Filteranlage
und Pumpe angebracht. Durch
ihn strömt das Wasser während
der Filterung (insgesamt 12 bis
14 Stunden). Der Regenerator
hat die Größe der Regenerato-
ren für eine Hauswasser-Versor-
gung und wird mit zwei Zoll und
eineinhalb Zoll Durchlaufstär-
ke angeboten. Auch hier werden
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Das Demonstrations-
Schwimmbad vor dem Haus
Ingeborg von Redens am
Iselsberg in Osttirol in 
1100 Meter Höhe.



ganz bestimmte Lichtinforma-
tionen produziert, die während
des Reinigungsprozesses in der
Filteranlage eine unentwegte
Anreicherung des Wassers mit
Biophotonen bewirken. Je nach
Wasserqualität und pH-Wert
des eingelassenen Wassers wird
gleichzeitig der pH-Wert opti-
miert. Er wird im Laufe der Zeit
immer idealer. Im Demonstrati-
ons-Pool der Frau von Reden
wurde ein pH-Wert von sieben
erreicht, der  konstant blieb. 
Natürlich muss – wie bei allen
Pools – auf strikte Sauberkeit ge-
achtet werden. Der Boden sollte
zwei Mal wöchentlich abgesaugt,
Blüten, Blätter, Insekten usw.
täglich abgeschöpft werden.

Es dürfte außerdem selbstver-
ständlich sein, dass man in ein
Wasser ohne zerstörende Che-
mie nur sauber hineingeht, al-
so Sonnenöle und auch sauren
Schweiß vorher abduscht. Man
muss sich bewusst werden, 
dass hier eigentlich ein Wunder 
geschieht, wenn man Wasser 
in einer Heilqualität erhält. Selbst 
die Plastikfolie, mit der ein
Schwimmbecken normalerweise
ausgekleidet ist, macht dem Was-
ser durch den neuen Pool-Set
nichts mehr aus. Dabei sind Pla-
stikbecken und Folien für energe-
tisiertes Wasser ein enorm hoher
Schwierigkeitsfaktor. Denn Was-
ser ist eben ein so hoch sensibles
Element, dass es die Giftstoffe,

die laufend aus Plastikfolien
gasförmig abgegeben wer-
den, in sein Gedächtnis auf-
nimmt und behält. 
Das ist der Grund, warum 
ein Becken, das nachträglich 
mit der Eurovital-Technolo-
gie ausgerüstet wird, nicht nur
einen Wasserwechsel benö-
tigt, sondern auch mit Hoch-
druck-Strahlern gereinigt wer-
den muss. Dann wird das
Becken  mit reinem Wasser
gut aus- bzw. abgespült und
auf jeden Fall der Quarzsand
gewechselt. Bei einem neuen
Becken genügt es, das Becken
mit Hochdruck  abzustrahlen
und die Teile des Pool-Sets

einzubauen bzw. aufzustellen.
5) Die Metatron-Scheibe
Sie wird in den oberen Teil (1/3
bis zur Hälfte) des Quarzsan-
des eingelegt. Sie erzeugt zusätz-
lich Biophotonen und informiert
permanent den Quarzsand. Die
Reinigung aller Schmutz- und
Giftstoffe ist dadurch auf hoch-
wertigste Weise gewährleistet.
Auch diese Scheibe ist aus 
lichtdurchlässigem Material und
kann über ihre Molekularstruk-
tur an Stoffe und Mineralien In-
formationen und Biophotone ab-
geben. Auch hier entsteht über
ultraschwaches Licht ein sehr fei-
nes elektromagnetisches Feld. 
Da Schwimmbecken durch ihre
Technik mit starken elektrischen

Feldern belastet sind, ist es not-
wendig, auch hier zu entlasten.
Das geschieht durch Goldfo-
lien-Aufkleber, die in ganz be-
stimmter Symbolsprache mess-
bar auf die Elektro-Frequenzen
einwirken. Das Wasser nimmt
starke Elektroschocks, wie das
Einschalten der Umwälzpumpe,
sehr übel und reagiert mit Stress.
Diese schädigenden Frequenzen
werden durch die Goldfolien-
Aufkleber auf den Strom
führenden Geräten harmoni-
siert:
6) Goldfolien-Aufkleber für

Pumpen
7) Goldfolien-Aufkleber für alle

Elektroschalter dieses Sys-
tems

8) Goldfolien-Aufkleber auf die
Steuerungs-Schaltkästen

9) Goldfolien-Aufkleber für So-
lartafeln, wenn das Wasser über
Solarenergie erwärmt wird. 
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Das neue Pool-Set: 
Die Pool-Scheibe 
(große Scheibe aus Chrom-
nickelstahl). 
Die Raphaelscheibe 
(aus Acryl), der Lichtquanten-
Generator (stehendes Durch-
laufgerät mit zwei Zoll Durch-
messer), die Metatron-Scheiben
(rechts unten die große und
darüber die kleine Acryl-
scheibe. Die größere ist für 
den Quarzsand bestimmt, die
kleinere für Filteranlagen ohne
Quarzsand) und drei der 
Goldfolien-Aufkleber.
Wegen ihres Hochglanzes 
und dem hohen Grad der
Lichtreflektion sind die 
Generatoren nur sehr schwer zu
fotografieren.

Die Lichtglocke aus Acryl



Wie Sie Lichtenergie nutzbar machen und 
sich vor Umweltschäden schützen können

Ingeborg Reden

Überreicht durch:

Lichtgeschwindigkeit geschehen. Chemische
Abläufe sind schon von der Zeit her undenk-
bar. Hierbei spielt das Licht mit Energie und
Information (Lichtquanten) eine entscheiden-
de Rolle.

Die Lichtquanten werden auch Photonen oder
Biophotonen genannt.
Wenn eine Zelle durch Disharmonie ins Chaos
gestürzt wird ("Entladung"), verliert sie
Photonen. Wenn man ihr Photonen mittels
Licht über Wasser oder Lichtenergiegeräte
zuführt, kann man die Lebenstüchtigkeit der
Zelle wieder verbessern. Das ist inzwischen
wissenschaftlich erwiesen und auch meßbar,
z.B. durch die Biophotonenmessungen von
Dr. Fritz Albert Popp und die
Spektralmessungen von Dr. Wolfgang 
Ludwig (daß in unserem Körper 
Lichtquanten eine große Rolle spielen, war
übrigens schon Newton bekannt, wurde aber
leider damals nicht veröffentlicht).

Jetzt gibt es Lichtenergie-Geräte, die
Lichtquanten und Informationen ständig
erzeugen und potenzieren. Sie sind so kon-
struiert, dass sie durch ihre Form, ihre
Materie, ihre Edelsteine und ihre gravierten
Symbole eine besonderes hohe Akzeptanz der
Lichtquanten für biologische Systeme schaf-
fen. Alle Lichtenergie-Geräte Ingeborg
Redens sind eine "Aufstiegshilfe zum Licht"
für lebende Systeme. Sie sind außerdem durch
ihre ästhetische Form und ihre universelle
Anwendbarkeit einmalig. Sie arbeiten ohne
Energieverlust, da sie sich "an das Räderwerk
der Natur angeschlossen haben" (Nikola
Tesla) und da diese Geräte auch keine Energie
umwandeln, belasten sie auch Umwelt nicht.
Alle EUROVITAL-Geräte sind patentamtlich
geschützt.

Die Wirkung der Lichtenergie-Geräte auf
lebende Systeme ist vom renommierten
Biophysikalischen Institut Dr. Ludwig über-
prüft worden. Der Bericht über die wissen-
schaftliche Begründung für die Wirksamkeit
der Lichtenergie-Geräte Ingeborg Redens
liegt als raum&zeit Sonderdruck vor.

praktische Umsetzung dieser Erkenntnisse.
Sie erfolgt jetzt erstmals in der Geschichte der
Menschheit durch die Lichtenergie-Geräte
Ingeborg Redens. Denn ihre Geräte produzie-
ren harmonische Lichtenergie, wie sie von
allen lebenden Systemen, z.B. von den Zellen
des menschlichen Organismus, bestätigt wird.
Ihre Geräte erzeugen aber nicht nur
Lichtenergie, sondern auch sie potenzieren sie
auch. Und das ist ein weiteres wichtiges
Merkmal insbesondere bei regenerativen
Prozessen und beim Schutz lebender Systeme
vor Störfeldern.

Lebende Systeme sind Störfeldern ausgesetzt.
Sie können physikalischer Art sein (z.B.
Elektrosmog, radioaktive Strahlung etc.) oder
chemischer Art (z.B. Giftstoffe, die über die
Nahrungskette oder als Genußmittel oder in
Form von chemischen  Medikamenten aufge-
nommen werden) oder seelischer Art (Angst,
Hoffnungslosigkeit, negative Gedanken etc.).
Alle Störfelder bewirken ein "Entladen" der
Zellen u. a. durch eine "Verschmutzung" des
Zellwassers.

Die Lichtenergie-Geräte Ingeborg Redens sor-
gen dafür, dass die harmonisierte Energie aus
dem Licht aufgenommen und damit zunächst
eine Reinigung eingeleitet werden kann. Gifte
können ausgeleitet werden. Danach erfolgt die
"Ladung" der Zelle, die man auch als
Vitalisierung bezeichnen kann. Auch die
Wege, auf denen Energie und Information zu
den Zellen transportiert werden, sind inzwi-
schen erforscht. Doch auch hier fehlte es bis-
her an der Umsetzung. Einfluss von Photonen
(Lichtquanten) auf lebende Systeme ist erwie-
sen. Nicht die Biochemie, wie man bisher
annahm, sondern Wechselwirkungsquanten,
die der Materie übergeordnet sind, steuern die
Vorgänge im Organismus.Hierbei spielt das
Licht die entscheidende Rolle.

Im menschlichen Körper werden pro Sekunde
etwa 10 Millionen Zellen erneuert.
Sie werden zur gleichen zeit an der richtigen
Funktion wiedergebildet. Das kann nur mit

Die Lichtenergie-Geräte der
Ingeborg Reden. Eine neue
Dimension lebensbejahender 
Biophysik.

Die Grundlagenforschung über lebende
Systeme hat in den letzten 20 Jahren sehr
große Fortschritte gemacht. Unter anderem
hat der Nobelpreisträger Ilya Prigogine
erkannt, dass jedes lebende System über eine
dissipative Struktur verfügt. Unter dissipativ
versteht Prigogine:

Jedes lebende System
o wird von einer kosmischen Energie durch-

drungen, die es am Leben hält.
o entnimmt dieser Energie nur soviel, wie es

zur Existenz und/oder Entwicklung bzw.
Regenerierung bestätigt, ohne diese
Energie zu verbrauchen.

o ist einem permanenten Wandel unterwor-
feno 

o strebt dem Licht zu, denn von dort
bekommt es Energie und Information.

Andere Naturwissenschaftler sind zu der
Überzeugung gelangt, dass sich Leben auf
zwei Grundbegriffe zurückführen lässt:
Energie und Information. Nach dem berüh
ten Physiker David Bohm ist Energie und
Information gleich Bewußtsein.

Die Zusammenhänge Licht - Energie -
Information sind von der Quantenphysik
erforscht und die theoretischen Grundlagen
erarbeitet worden. Was bisher fehlte, war die 
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